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Renaturierung der Unteren Havel

ÁErgänzung der NABU-Kooperation: 
Biodiversität auf Betriebsstandorten

Á²ŜƛǘŜǊŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎΥ {ǘǳŘƛŜ ȊǳƳ α.ƭŀǳŜƴ .ŀƴŘά

ÁPerspektiven 2014: Weitere Zusammenarbeit   
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Warum Biodiversität?
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Veolia Environnement - Ideen im Dienst der Umwelt
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Weltmarktführer für Umweltdienstleistungen

Dienstleistungen im Wasser- und Energiemanagement, 
in der Abfallwirtschaft (sowie im Personenverkehr)

Rund 220 000 Mitarbeiter weltweit

29,4 Mrd. Euro konsolidierter Umsatz in 2012

Deutschland: 12 000 Beschäftigte, 1,9 Mrd. Euro Umsatz



Wasserwirtschaft beeinflusst biologische Vielfalt

Datum Abteilung 5

Entnahme von Wasser 
kann Quellen, Bäche und Feuchtgebiete 
austrocknen und Fluss-Ökosysteme stören

Standorte und Anlagen
verursachen Flächenverbrauch 
und Landschaftsveränderung

Rückführung von Abwasser 
kann chemische  Zusammensetzung und 
Temperatur von Gewässern verändern und 
Ökosystem beeinflussen 



Emissionen des Fuhrparks
beeinflussen Ökosysteme 

Standorte und Anlagen
verursachen Flächenverbrauch 
und Landschaftsveränderung

Abfallwirtschaft beeinflusst biologische Vielfalt
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Energiewirtschaft beeinflusst biologische Vielfalt
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Erzeugung von Strom und Wärme
Emissionen beeinflussen Ökosysteme 

Standorte und Anlagen
verursachen Flächenverbrauch 
und Landschaftsveränderung



Veolia-Kooperationen für Biodiversität
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Tara Océans: Das Forschungsschiff bereiste drei Jahre lang 
die Biodiversitäts-Hotspots der Weltmeere

Kompetenzzentrum Wasser Berlin: Forschung z.B. 

ςOXERAM: weitergehende Abwasserreinigung zur Desinfektion und 
Phosphorentfernung aus Berliner Gewässern

ςNITROLIMIT: Stickstoff als Steuergröße des Phytoplanktons; 
Stickstofffrachten und ihre gewässerinternen Umsetzungen; 
Stoffeintrags- und Ökosystemmodelle zur Entwicklung der 
Gewässergüte, Kosten + Nutzen von Maßnahmen zur 
Stickstoffreduktion 

NABU-YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ ΧΦ



Ausgangspunkt der 
NABU-Kooperation:     

Renaturierung der Havel
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Ziele des Projekts

Sicherung der Unteren Havelniederung als 
αƴŀǘǳǊƴŀƘŜ Cƭǳǎǎ- und Auenlandschaft mit 
überregional herausragender Bedeutung für 
den Biotop-ǳƴŘ !ǊǘŜƴǎŎƘǳǘȊά

Entwicklung naturnaher Gewässerstrukturen 
in der Havel als Beitrag zur Umsetzung der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie

Veolia unterstützt mit seinem Förderbetrag 
die Finanzierung des Projekts
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Ziele des Projekts
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Ergänzung der 
NABU-Kooperation: 

Biodiversität auf 
Betriebsstandorten
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Biodiversität an Betriebsstandorten
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ÁNABU berät Veolia an Betriebsstandorten
Verbesserungsmaßnahmen u.a. in Bad  

Münder, Döbeln, Köthen, Oschatz, 
Plau am See, Schönebeck, Springe, Storkow   

Beispiele für Maßnahmen: 

ÅInsektenhotels

ÅFledermauskästen

ÅArten-Kartierung

ÅPflege und Monitoring

ÅPflanzungen
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Kurzfristig

ωExtensivierung der 
Mahd

ωAbweiden durch Schafe

ωGezielte Pflege und 
Entbuschung

ωPflanzenschutz ohne 
Chemikalien

Mittelfristig

ωInsektenhotels

ωNisthilfen

ωHeckenpflanzungen

ωObstbaumpflanzungen

ωAnlage von Trocken-
mauern

ωSchmetterlingswiesen

ωKompostverwendung

ωÖffentlichkeitsarbeit

Langfristig

ωNaturnahe Gestaltung 
von Regenwasser-
überlaufbecken

ωEinbeziehung des NABU 
bei Standort-
erweiterungen

ωEinbeziehung des NABU 
bei 
Ausgleichsmaßnahmen

Biodiversität an Betriebsstandorten

Betriebliche, naturschutzfachliche und gestalterische 
Aspekte in Einklang bringen!



Weitere Unterstützung: 

{ǘǳŘƛŜ ȊǳƳ α.ƭŀǳŜƴ .ŀƴŘά
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NABU-{ǘǳŘƛŜ α5ŀǎ .ƭŀǳŜ .ŀƴŘά
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Hochwasserschutz
DenFlüssenmusswiedermehrRaumgegeben
werden. DasnationaleHochwasserschutzprogramm
wird vorangetrieben,die Chancender Entwicklung
vonFlussauenunter Naturschutzaspektenberücksichtigt
und für einenfairenAusgleichmit Interessender Land-
wirtschaftgesorgt. [Χ] Eswird ein Bundesprogramm
α.ƭŀǳŜǎ.ŀƴŘάaufgelegt,um die Renaturierungvon
Fließgewässernund Auenzufördern [Χ]

S. 120, Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD 
18. Legislaturperiode

ÁNABU informiert über Chancen und zeigt Handlungsbedarf auf
ÁVersand an Ministerien und Bundestagsabgeordnete 
ÁStudie durch Veolia-Förderung ermöglicht



Perspektive: 

Weitere Zusammenarbeit
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Biodiversität an Entsorgungsstandorten
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ÁNABU berät Veolia an Betriebsstandorten 
der Entsorgungssparte 

ÁZiel 2014 / 2015: Analyse von acht und  
Umsetzungsmaßnahmen an vier 
Standorten

ÁHürden
ÁVerständnis 
ÁPrioritätensetzung
ÁArbeitsrhythmus 



Weitere Zusammenarbeit
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ÁVorstellung der NABU-Aktivitäten am  
Veolia-Stand auf der IFAT bei einem Fluss-
Tag zusammen mit anderen europäischen 
Projekten, an denen Veolia mitwirkt

ÁVorstellung des NABU-tǊƻƧŜƪǘǎ άaŜŜǊŜ 
ƻƘƴŜ tƭŀǎǘƛƪά ƛƳ ±Ŝƻƭƛŀ-Zelt auf der Kieler 
Woche

http://www.kieler-woche.de/


!ǳǖŜǊŘŜƳ Χ
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Χ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ŘƛŜ ±Ŝƻƭƛŀ {ǘƛŦǘǳƴƎ ŀƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ {ǘŀƴŘƻǊǘŜƴ 
die Projekte gemeinnütziger Organisationen für biologische 
Vielfalt z.B. 

ÁMoorrenaturierung bei Gifhorn (NABU Gifhorn)
ÁWasserbüffel-Projekt bei Braunschweig (Förderkreis 

Naturschutz Hondelage)
ÁDatenbank zur naturschutzfachlichen Bedeutung von 

Militärflächen (Naturstiftung David)



!ǳǖŜǊŘŜƳ Χ
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Χ ǘǊƛǘǘ ±Ŝƻƭƛŀ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ƘŜǳǘŜ ŘŜǊ 
Initiative Biodiversity in good company bei 
mit folgenden Zielen: 

ÁErfahrungsaustausch / Wissenstransfer
Áöffentliche Sichtbarkeit des Engagements
Ágemeinsame Lobbyarbeit für Biodiversität.



Dankeschön für Ihr Interesse!
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